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HOERBIGER Holding AG
HOERBIGER ist weltweit führend in den Geschäftsfeldern der 
Kompressortechnik, Automatisierungstechnik und Antriebstech-
nik und beschäftigt 6300 Mitarbeiter. Als Innovations- und Tech-
nologieführer bietet das Unternehmen spannende Aufgaben in 
allen Bereichen.
Gesucht: Absolventen für internationales Traineeprogramm und 
Direkteinstieg (Ingenieurwesen, Maschinenbau, Fahrzeugtech-
nik, Elektrotechnik, Verfahrenstechnik,  BWL, Wirtschaftswissen-
schaften mit Schwerpunkt Controlling/Finanz- und Rechnungs-
wesen)
Karrierechancen: Internationale Einstiegs- und Entwicklungs-
möglichkeiten, schnelle Verantwortungsübernahme, Entwicklung 
in verschiedenen Unternehmensbereichen
Geboten: Praktika und Diplomarbeiten, flache Hierarchie, Hands-
on-Mentalität, schnelle Verantwortungsübertragung

Innsbrucker Kommunalbetriebe AG
Die IKB zählt zu den größten Unternehmen Tirols und ist 
nicht nur in den klassischen Geschäftsfeldern wie Strom, 
Wasser, Abfall oder dem Bäderbereich tätig, sondern baut 
das Dienstleistungsangebot kontinuierlich aus. Die IKB be-
wegt sich im Spannungsfeld zwischen der Herausforderung, 
die notwendige Infrastruktur für eine sichere Versorgung der 
Stadt Innsbruck bereitzustellen, und dem Ziel, kontinuierlich 
als auch nachhaltig zu wachsen.
Gesucht: Absolventen verschiedenster Studienrichtungen, 
für Jobs in vielfältigen Bereichen
Geboten: Entwicklungsprogramme, interne Aus- und Wei-
terbildungsprogramme, Nachwuchskräfteförderung, indivi-
duelle Entwicklungsplanung bis hin zur Führungskräfteent-
wicklung 

GASTKOMMENTAR

Keine Einbahn

Univ.-Prof. Dr. Manfred Dierich, Rektor-Stellver-
treter Medizinische Universität Innsbruck
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D er Medizinischen Uni-
versität Innsbruck liegt 

besonders am Herzen, gleiche 
Chancen für weibliche wie für 
männliche Medizinstudieren-
de zu schaffen. Schwerpunkte 
in der Studienberatung sollen 
diesen Gender Gap möglichst 
beseitigen. Wir wollen außer-
dem Brücken bauen: Einer-
seits, indem wir im Vorfeld 
des Studiums hinaus in die 
Schulen gehen – dabei koo-
perieren wir mit dem Landes-
schulrat – und andererseits, 
indem wir den Kontakt zu un-
seren Absolventen über unser 
ALUMNI�MED Netzwerk in-
tensivieren. Die Career & Com-
petence macht Studierenden 
und Absolventen vielfältige 
Angebote zur Berufsorientie-
rung und Karriereplanung. 
Das Medizinstudium ist heu-
te nicht unbedingt nur eine 
Einbahn hin zur klassischen 

Medizinlaufbahn. Sowohl für 
die spätere praktische Arbeit 
als Arzt als auch für die Pro-
fessionalisierung im Bereich 
der Wissenschaft ist internati-
onale Erfahrung ein wichtiger 
Faktor. Die Medizinische Uni-
versität Innsbruck ist daher in 
wissenschaftliche Netzwerke 
eingebunden und bietet ih-
ren Studierenden im Rahmen 
des Sokrates/Erasmus-Pro-
gramms die Möglichkeit ei-
nes Auslandsaufenthalts. Das 
zweite Motiv für einen Besuch 
der Karrieremesse liegt im 
Kontakteknüpfen. Auf der Ca-
reer & Competence können 
die Studierenden mit interes-
santen Karrierepartnern ins 
Gespräch kommen. Auch die 
Round-Table-Diskussionen 
mit Teilnehmern aus Wirt-
schaft, Universitäten und Po-
litik sind für junge Mediziner 
wertvoll.
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